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Antrag:  
Grundlagenermittlung für das geplante Parklizenzgebiet Gern 
Erneute Erhebung der Parkplatzauslastung  
 
Die LH München wird aufgefordert nach Einführung des 49-Euro-Tickets, voraussichtlich im 
Frühjahr 2023, eine erneute Erhebung der Parkplatzauslastung im Untersuchungsgebiet Gern 
durchzuführen. 
 
Begründung 
Im Schreiben des MOR vom 01.08.2022 wird ausgeführt, Zitat: „Solange rund um den U-Bahnhof 
Gern und Westfriedhof kostenlos nutzbare Parkplätze vorhanden sind, werden diese als 
ungewolltes Park+Ride-Parken auch von Pendlern gerne genutzt.“ 
Es ist zu erwarten, dass sich die Parkplatzsituation nach Einführung des 49-Euro-Tickets eher 
entspannen als verschärfen wird. Nach Aussage mehrerer Anwohner hat sich die Lage im letzten 
Sommer durch das günstige 9-Euro-Ticket spürbar verbessert. Dies ist sicherlich auch darauf 
zurückzuführen, dass immer mehr Menschen die Möglichkeit nutzen im Homeoffice zu arbeiten. 
Ein Trend der sich fortsetzen wird. 
Es steht zu befürchten, dass die Preise für Parklizenzen zukünftig drastisch steigen werden. Dies 
stellt, zur grassierenden Inflation, eine zusätzliche Belastung für die Bürger dar, die es zu 
vermeiden gilt. 
Es gilt auch zu berücksichtigen, dass das Gebiet westlich der Nederlinger Straße, welches laut 
Ihren Planungen nicht in das Lizenzgebiet gehören soll, kaum öffentlich angebunden ist. 
Zahlreiche, meist ältere, Menschen aus diesem Bereich sind gezwungen, das Auto zu nutzen, um 
zu den Geschäften und eben auch zur U-Bahn zu gelangen. 
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